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Ernährungs- und
Lebensmittel-
wissenschaften

Ernährungs- und
Lebensmittelwissenschaften
Der Bachelorstudiengang Ernährungs- und Lebensmi�elwis-
senscha�en ist ein grundlagenorien�erter Studiengang, der ein
vielsei�ges Spektrum von Fächern der Ernährungswissen-
scha�en, der Lebensmi�eltechnologie und der Ökonomie des
Agrar- und Ernährungssektors umfasst.

Die Ernährungswissenscha�en untersuchen mit naturwissen-
scha�lichen Methoden die Vorgänge bei der Verdauung und
dem Stoffwechsel, insbesondere beim Menschen; die Lebens-
mi�eltechnologie befasst sich mit der industriellen Herstellung
und Verarbeitung von Lebensmi�eln; die Ökonomie untersucht
Zusammenhänge der Agrar- und Ernährungswirtscha�.

Dieser Studiengang stellt somit eine zentrale Schni�stelle ent-
lang der gesamten lebensmi�elverarbeitenden Ke�e zwischen
Verbraucher bzw. Konsument, Produzent, Gesellscha� und
Wirtscha� dar. Das umfangreiche und vielsei�ge Studium bein-
haltet daher Grundlagen der verschiedensten naturwissen-
scha�lichen, technologischen und wirtscha�lichen Bereiche.

Landwirtschaftliche Fakultät

Bachelor
� Bachelor of Science (B.Sc.)

Lehramt
� Bachelor Lehramt (BK)

Master

Staatsexamen I Kirchliches Examen

Studien-
abschluss

Studien-
möglichkeit

Regel-
studienzeit

Studien-
beginn

Bachelor of
Science (B.Sc.)

○ Ein-Fach 6 Semester Winter-
semester

Bachelor
Lehramt
(„Ernährungs- und
Hauswirtscha�s-
wissenscha�“)

○ Berufskolleg
(Berufliche
Fachrichtung)

6 Semester Winter-
semester



STUDIENANFORDERUNGEN UND BERUFSPRAKTIKUM

Für ein Studium in ELW sollten Sie naturwissenscha�liches,
technologisches und ökonomisches Interesse mitbringen. Da
die verwendete Fachliteratur in der Regel englischsprachig ist,
wird die ausreichende Beherrschung der englischen Sprache
(Sprachniveau GeR B1) empfohlen. Wer den Lehramtsstudien-
gang Ernährungs- und Hauswirtscha�swissenscha� anstrebt,
sollte zudem Freude an der Vermi�lung von Wissen haben.

Für den Bachelor of Science ist die Ableistung eines Berufs-
prak�kums keine Voraussetzung für die Studienaufnahme, wird
aber empfohlen. Ein Praxiselement des Lehramtsstudiums an
Berufskollegs ist die 12-mona�ge fachprak�sche Tä�gkeit
(FpT). Diese kann sich aus verschiedenen Prak�ka ‒ während
oder nach dem Studium ‒ einer vorhandenen Berufsausbil-
dung bzw. beruflichen Tä�gkeit oder bereits absolvierten Prak-
�ka zusammensetzen. Der Nachweis der FpT ist Voraussetzung
für den Zugang zum Vorbereitungsdienst (Referendariat).

STUDIENINHALTE UND -VERLAUF

Idealtypischer Studienverlaufsplan für den Bachelor of Science
Ernährungs- und Lebensmi�elwissenscha�en.

LEHRAMTSSTUDIUM

Im Lehramt für Berufskollegs wird die berufliche Fachrichtung
"Ernährungs- und Hauswirtscha�" mit einem weiteren Unter-
richtsfach sowie den Bildungswissenscha�en kombiniert. Zur
Qualifika�on für die Ausübung des Lehramts erfolgt im An-
schluss an das Bachelorstudium der Master of Educa�on
(M.Ed.). Im Fachbachelor wird eine lehramtsbezogene Ver�e-
fung mit einer großen und kleinen beruflichen Fachrichtung
angeboten. Diese Ver�efung qualifiziert für den M. Ed. für das
Lehramt am Berufskolleg mit großer und kleiner beruflicher
Fachrichtung.
� www.uni-bonn.de/de/studium/studienangebot/lehramt

STUDIENORIENTIERUNG UND -EIGNUNG

Webportal Studienorien�erung
� www.uni-bonn.de/studienorien�erung
Online-Self-Assessment (Studienorien�erungstest)
� www.uni-bonn.de/selfassessment

BEWERBUNG UND ZULASSUNG

Aktuelle Informa�onen zu den Studiengängen sowie zur
Zulassungssitua�on unter:
� www.uni-bonn.de/studienangebot
� www.uni-bonn.de/bewerbungsportal

WEITERFÜHRENDES STUDIUM

Im Anschluss an das Bachelorstudium Ernährungs- und
Lebensmi�elwissenscha�en bietet die Landwirtscha�lichen
Fakultät eine vielfäl�ges Angebot an deutschsprachigen sowie
interna�onalenMasterstudiengängen:

� Agricultural and Food Economics (AFECO)

� Ernährungswissenscha�en

� Molekulare Lebensmi�eltechnologie

� Mikrobiologie (in Koopera�on mit der Mathema�sch-
Naturwissenscha�lichen und der Medizinischen Fakultät)

� Molecular Cell Biology

Weitere Informa�onen
� www.lf.uni-bonn.de/de/studium/studiengaenge

Ernährungs-undLebensmittel-
wissenschaften inBonn
� Wie kann die Ernährung einer steigenden

Weltbevölkerung sichergestellt werden?

� Wie sieht eine bedarfsgerechte und ausgewogene
Ernährung in verschiedenen Lebenssitua�onen aus?

� Wie können qualita�v hochwer�ge Lebensmi�el
nachhal�g und sicher hergestellt werden?

Dies sind zentrale Forschungsthemen der Ernährungs-
und Lebensmi�elwissenscha�en in Bonn. Durch ernäh-
rungsphysiologische, lebensmi�elwissenscha�liche und
zellbiologische Forschungsansätze werden wissenscha�-
lich fundierte, in der täglichen Praxis umsetzbare Ernäh-
rungsempfehlungen zur Aufrechterhaltung der Gesund-
heit abgeleitet. Diese gesundheitsfördernden
Ernährungskonzepte erfordern einen qualitätserhalten-
den Umgang mit Lebensmi�eln während der gesamten
lebensmi�elverarbeitenden Ke�e.

Durch die enge Verknüpfung der Ernährungswissen-
scha�en, Lebensmi�eltechnologie und Ökonomie in
Bonn, werden diese vielfäl�gen, aktuellen und gesell-
scha�lich relevanten Themen ganzheitlich wissenscha�-
lich untersucht.

Weitere Informationen
Landwirtscha�liche Fakultät
� www.lf.uni-bonn.de/de/studium/studiengaenge/

bsc-elw
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5. Semester

6. Semester

4. Semester 4. - 6- Semester Ver�efungsstudium (78 ECTS Modul + 12 ECTS Abschlussarbeit)
• individuelle Schwerpunktbildung durch fachgebundene Wahlpflichtmodule

Spezialisierung in folgenden Bereichen möglich:
• Ernährungswissenscha�en
• Lebensmi�elwissenscha�en
• Ökonomie des Ernährungssektors

• Op�onal besteht die Wahl einer lehramtsbezogenen Ver�efung für einen auflagenfreien Übergang in den M.Ed. für das
Lehramt am Berufskolleg mit Großer und Kleiner beruflicher Fachrichtung

• Flexibilitätsfenster bietet die Möglichkeit für ein Prak�kum oder Auslandsstudium
• bis zu 12 ECTS können als freie Wahlmodule aus anderen Studiengängen gewählt werden

1. Semester

2. Semester

3. Semester

Biometrie

(6 ECTS)

Physik

(6 ECTS)

Grundlagen der
Ernährungsphysio-
logie
(6 ECTS)

Angewandte
Mathema�k

(6 ECTS)

Biochemie der
Ernährung

(6 ECTS)

Grundlagen der Mikro-
biologie und Hygiene

(6 ECTS)

Biologie für ELW

(8 ECTS)

Produktbezogene
Lebensmi�eltechnologie und -chemie

(9 ECTS)

Chemie für ELW

(9 ECTS)

Einführung
in die ELW

(3 ECTS)

Allgemeine
Lebensmit-
telchemie
(3 ECTS)

Ökonomie I

(6 ECTS)

Lebensmi�elkunde

(6 ECTS)

Ökonomie II

(6 ECTS)

Anatomie und
Physiologie
der Tiere
(4 ECTS)

Bachelorarbeit

(12 ECTS)

Eventuell Beginn im 5.
Semester

Pflichtmodule Ver�efungsmodule Abschlussarbeit

https://www.uni-bonn.de/de/studium/studienangebot/lehramt
https://www.uni-bonn.de/studienorientierung
https://www.lf.uni-bonn.de/de/studium/studiengaenge

